
Protokoll 
Stadt-SV Sitzung 

Datum: 13.05.2024 

Uhrzeit: 9:28 Uhr bis 12:03 

Teilnehmer: Siehe Anhang 

Leiter: Feddy Ben Mustapha, Giovanni Colombo, Lexi Mutahi, Aaron 
Karnath, Mathies Schuch 

Protokollführer: Simon Hohmann 

 

Tagesordnung: 

1. Einleitungsphase 
2. Austausch und Diskussion mit den Jugendparteien im Raum 

Koblenz 
3. Austausch mit Vertretern des MEPs 
4. Kurzer Austausch zu den bestehenden Missständen an Koblenzer 

Schulen  
5. Weiteres Vorgehen in Hinblick zur Lösung an Koblenzer Schulen 
6. Sonstiges 

TOP 1 Einleitungsphase 
 
 
Diskussion 
 
 

Begrüßung der Jugendparteien 
( ….)  
Begrüßung der SV Delegierten  
 Nicht Beschlussfähig 

 
Vorstellung SSV- Fußballturnier  
 
 

 
Ergebnis 

 
- 
 

 
Aufgaben 

 
- 
 

 
Zuständig 
 

Simon Hohmann, Aaron Karnath 



TOP 2 Austausch und Diskussion mit den Jugendparteien im 
Raum Koblenz 
 

 
 
Diskussion 
 
 

Vorstellungsrunde der Jugendparteien  
 
Vorstellungsrunde für alle Anwesenden 
 
Warum tritt man einer Jugendpartei bei?  

- Um etwas zu verändern, sozial politisch ist wichtig. 
(SPD) 

- Immer ein Anreiz in der Politik, es ist wichtig das 
man aktiv ist. Die CDU ist eine Partei die sehr 
viele Themen vertritt. 
Ordnung und Sicherheit ist das wichtigste und 
somit ist die CDU die beste Partei, da sie viele 
Themen vertreten. Als Jugendpartei vor allem die 
Themen der Jugend. Die Nachtkultur in Koblenz 
zu verbessern. (CDU) 

- Eigenverantwortung ist ein wichtiges Thema.  
Interesse an Politik, der Aufstieg der AFD 
gefährdet die liberale Demokratie in Deutschland. 
(FDP) 

- Umwelt und Klimapolitik, es wurde verstärkt durch 
die Klima Proteste von „Fridays for Future“. Jede 
Wirkungsgruppe soll es sich leisten nachhaltig zu 
leben. Einsetzen der Fahrradwege in Koblenz. 
(Die Grünen)  
Die Interesse für Politik ist immer weiter gestiegen 
mit dem Alter und die Grünen waren immer die 
erste Wahl.  

 
 
Fragerunde 
für die 
Parteien  

Erachten sie Trinkwasserbrunnen als Sinnvolles 
Element an Schulen bei hitzigen Tagen?  
 
Grünen: Kostenlose Trinkwasserversorgung wird es als 
Sinnvoll erachtet, solange die Voraussetzungen 
gegeben sind.  
 
FDP: Es wird als Sinnvoll erachtet, jedoch unproduktiv, 
sondern eher Metallflasche zur Verfügung gestellt 
werden. 
 



CDU: Übertrieben das Trinkwasser Brunnen gebaut 
werden, zu teuer. Eher Trinkwasserflaschen bereit 
stellen. (Kiste Wasser) 
 
SPD: Wenn die Voraussetzungen gegeben sind, spricht 
es nichts dagegen, wenn es nicht sinnvoll ist eher eine 
Kiste Wasser. 
 
Wie kann man finanzieren das jeden Tag etliche 
Schüler eine Wasserversorgung zur Verfügung 
stehen haben? 
 
Die Fragestelle ist falsch, kostenloses Wasser auch bei 
keinen Hitze Tage ist nicht notwendig. Sobald es so 
heiß ist, sollte man den Schülern Hitzefrei geben. 
(CDU/SPD) 
Erneuerung der Filter der Hähne.  
 
Leitungen sind zu alt, trotz Filter für die Wasserhähne. 
Erneuern und Moderierung der Schulen.  
 
Warum sollte man eine Wasserspender nicht schon 
Bereitstellen?  
 
Wasser sollte für jeden zur Verfügung stehen, es ist ein 
finanzielle Aspekt. Kann man sich das finanziell leisten? 
Kann man dies nur leisten durch Spenden? Was 
passiert, wenn diese Spenden ausbleiben? Es ist ein 
finanzieller Aspekt. Die Hauptsache ist das jeder 
Kostenloses Wasser zu Verfügung gestellt wird.  
 
Was ist die Strategie der Nahrungsversorgung an 
Schulen? 
 
Das größte Problem ist, das es ein Gesellschaftliches 
Problem das es uncool wäre am Kiosk/Mensa kaufen 
oder zu essen. Es muss sich auch für die Bereitsteller 
lohnen. Man lernt in der Mensa Gesund zu essen.(SPD) 
 
Die Schulen sind angemessen, es ist jedoch nicht 
angemessen an jeder Schule ein Kiosk einzurichten. Ein 
Kiosk ist eine Gute Initiative. Eine Mensa ist 
Übertrieben. (CDU) 
 



Die Versorgung in der Mensa ist nicht Gut, aus diesem 
Grund ist eine Mensa nicht Sinnvoll. Ein Sinnvollere 
Versorgung ist der Kiosk.(FDP) 
 
Wie ist die Umsetzung vom Kiosk/Mensa? 
 
Der Hausmeister durfte den Kiosk leiten.  
Ein Container für eine Mensa ist eine bessere Lösung, 
als einige Klassenräume zu schließen und Wände 
einzureißen. (SPD) 
 
Eine Lösung wären Lokal Unternehmen.(FDP) 
 
Es gab eine sehr gute Mensa, es ist eine Geld Sache 
wer gibt freiwillig Geld für die Mensa. (Die Grünen)  
 
Digitalisierung an Schulen, für die Zukunft? 
 
Jeder Schüler sollte ein Digitales Endgerät zur 
Verfügung gestellt bekommen. Die Lehrkräfte müssen 
geschult werden, eine Weiterbildung der Lehrkräfte. Es 
ist nicht falsch Kinder und Jugendliche an die 
Digitalisierung zu gewöhnen. Eine frühere Einplanung 
von dem Fach IB. (FDP) 
 
Es ist eine sinnvolle Maßnahme, den Unterricht auf die 
Digitalisierung umzustrukturieren. Es muss sinnvoll 
integriert werden. (CDU) 
 
Es wird ein mix benötigt, Revolution von den Schulen. 
Früher Beginn von dem Fach IB. Es ist wichtig die 
Digitalisierung zu fördern und in den Unterricht sinnvoll 
zu integrieren. Man sollte in der Schule dennoch ein Mix 
vorhanden sein, das im Deutschunterricht immer noch 
mit Büchern gearbeitet werden. (SPD) 
 
Der Lehrplan wird vom Land erstellt, wie der Lehrer den 
Lehrplan umsetzt ist Sache des Lehrers. Die 
Kommunen sind für die Digitalisierung verantwortlich. Es 
muss ein Umdenken stattfinden. WLAN muss verfügbar 
sein. Die Länder müssen dafür sorgen das sich Lehrer 
in der Digitalisierung weiterentwickeln können. (CDU) 



Wir sind auf einem guten Weg. Die kommenden 
Lehrkräfte werden gut ausgebildet im Sinne der 
Digitalisierung. (Die Grünen) 
 
 
Schuldenbremse? 
 
Es macht kein Sinn die Schuldenbremse aufzuheben. 
Es macht nur Sinn soviel Auszugeben wie 
eingenommen werden.  (CDU)  
 
Es macht Sinn die Schuldenbremse aufzuheben. 
Wichtige Investitionen werden nicht getätigt. Es wird 
alles viel teurer, wenn wir weiterhin mit der Investition 
sparen. Wir wollen die Schuldenbremse aufheben.  
(Die Grünen) 
 
Wenn wir uns nicht verschulden investieren wir nicht in 
die Zukunft. Wir wollen die Schuldenbremse abschaffen. 
Nicht abschaffen, jedoch reformieren. (FDP) 
 
 
Die Steigende Gewaltbereitschaft? 
 
Schulsozialarbeit muss gefördert werden. Die 
Schulsozialarbeit hat mehr mit den Lehrern als mit den 
Schülern im Gespräch. Förderprogramme auch für 
Lehrer in Richtung sozial pädagogisch Bereich.  
Als Schülervertretung eine Demonstration organisieren, 
ein Brief an die jeweiligen Schulen um auf die Probleme 
der Schulen aufmerksam zu machen. (SPD) 
 
Es muss thematisiert werden, das es eine 
Gewaltbereitschaft bei Schulen und deren Schülern 
vorhanden gibt. Es ist wichtig das eine Partei auch die 
Jugend fördert und so von den Problematiken an den 
Schulen mitbekommen. Wir müssen mehr darauf achten 
das Schulen besser durchmischt werden. Um eine 
bessere Integration bereitzustellen. Es muss versucht 
werden das Brennpunktschulen aufzulösen. (CDU) 
 
Es ist durchaus Gut das Schüler direkt integriert werden, 
durch eine Durchmischung von Schülern an Schulen. 



Die Stadt Schülervertretung kann in die Richtung aktiv 
werden. Es muss viel mehr gefördert werden. 
(Die Grünen) 
 
Wir benötigen Einwanderer, für die Integration ist es 
wichtig auch ein freiwilliges Soziales Jahr. Es müssen 
mehr Sozialarbeiter, mehr Schulpsychologen, mehr 
Sportangebote und um das Engagement zu fördern.   
(FDP) 
 
Wie fandet ihr den Austausch? 
Einstimmig positive Rückmeldung.  

 
 

 

 
Aufgaben 

 
- 
 

 
Zuständig 
 

 

 

 

TOP 3 Austausch mit Vertretern des MEPs 
 
 
Diskussion 
 
 

Vertagt 

 
Ergebnis 

 
- 
 

 
Aufgaben 

 
- 
 

 
Zuständig 
 

 

 

 

 

 



TOP 4 Kurzer Austausch zu den bestehenden Missständen an 
Koblenzer Schulen  
 

 
 
Diskussion 
 
 

Missstände an Schulen:  
Gewaltbereitschaft an Schulen (Gymnasium auf der 
Karthause) 
 Mittelstufe 

 
 
Ergebnis 

 
- 
 

 
Aufgaben 

 
- 
 

 
Zuständig 
 

Giovanni Colombo 

 

 

TOP 5 Weiteres Vorgehen in Hinblick zur Lösung an Koblenzer 
Schulen 

 
 
Diskussion 
 
 

1. Anfrage Europa Bildung 
Ziel: Engere Kooperationen zu fördern 
MEP Projekte an Koblenzer Schulen zu fördern und zu 
finanzieren 
Ausbau von „Abibac“ und „Europaschuhen“ 
 

2. Anfrage Trinkwasserbrunnen 
Ziel: Schaffung einer Grundversorgung von Wasser an 
Koblenzer Schulen 
Momentaner Ausbau von Trinkwasserbrunnen 
Probleme und Lösungsansätze 
 

3. Nahrungsversorgung  
Ziel: Flächendeckende Nahrungsversorgung in der 
Nähe von Koblenzer Schulen  
Existierende Nahrungsversorgung an Koblenzer 
Schulen 
 

4. Schüler-Plus Ticket 
Ziel: Schüler innerhalb des 4km-Radius entlasten, 
Vergünstigung des Schüler-Plus Tickets 



5. Wissenschaftliche Kreativität  
Ziel: Programme der wissenschaftlichen Kreativität in 
Koblenz ausweiten, langfristig Koblenz als 
Forschungsstadt. 
Existierende Initiativen in dieser Hinsicht 
Potenzielle Probleme und Verbesserungsmöglichkeiten 
von jetzigen Forschungsbereichen und existierenden 
Initiativen 
 

 
Zuständig 
 

 

 

 

TOP 6 Sonstiges 
 
 
Diskussion 
 
 

- 

 
Ergebnis 

 
- 
 

 
Aufgaben 

 
- 
 

 
Zuständig 
 

 

 

 


